
Schriftliche Anfrage
der Abgeordneten Ulrike Gote 
BÜNDNIS 90/DIE GRÜNEN
vom 24.05.2017

Todesfälle in bayerischen Justizvollzugsanstalten

Zu wie vielen Todesfällen ist es seit dem 17. November 2016 
in bayerischen Justizvollzugsanstalten gekommen (bitte je-
weils mit Angabe des Todesdatums, der genauen Todes-
ursache, der Absehbarkeit (war der Tod z. B. aufgrund von 
langer Krankheit zu erwarten), des Alters des Verstorbenen, 
des Datums des Haftantritts, der erwarteten Haftdauer und 
der betroffenen Justizvollzugsanstalt beantworten)?
 

Antwort
des Staatsministeriums der Justiz
vom 20.06.2017

Der bayerische Justizvollzug unternimmt alles Vertretbare, 
um die Zahl der Todesfälle in den Justizvollzugsanstalten 
so gering wie möglich zu halten, auch wenn sich solche Er-
eignisse – ebenso wie in Freiheit – nie gänzlich ausschlie-
ßen lassen. Dies umfasst neben der Sicherstellung einer 
adäquaten medizinischen Versorgung der Gefangenen 
insbesondere umfangreiche Maßnahmen im Bereich der 
Suizidprävention. Insoweit wird auf die Ausführungen in der 
Antwort zur Schriftlichen Anfrage vom 20. Oktober 2016 be-
treffend „Todesfälle in bayerischen Justizvollzugsanstalten‟ 
(Drs. 17/14331) Bezug genommen.

Dies vorausgeschickt, kann zu der Frage Folgendes mit-
geteilt werden: 
Seit dem 17. November 2016 kam es zu 18 Todesfällen in 
bayerischen Justizvollzugsanstalten, die sich chronologisch 
der Tabelle entnehmen lassen. Die zu erwartende Haftdau-
er kann nicht in allen Fällen angegeben werden, da diese 
mangels festem Haftende bei Untersuchungshaft bzw. Si-
cherungsverwahrung nicht feststeht. Es liegen zudem kei-
ne statistisch auswertbaren Zahlen zur Absehbarkeit des 
Versterbens eines Gefangenen bzw. Sicherungsverwahrten 
vor. Unter Berücksichtigung der Bestimmungen in § 455 
Abs. 4 derStrafprozessordnung wird durch die Justizvoll-
zugsanstalten bei Vorliegen der gesetzlichen Vorausset-
zungen regelmäßig eine Unterbrechung der Vollstreckung 
der Haft angeregt.
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Todesdatum: Justizvollzugsanstalt: Todesursache: Geburtsdatum: Eintrittsdatum: vrss. Strafende 
(Endstrafe):

17.11.2016 Augsburg-Gablingen Suizid 21.12.1979 13.11.2015 20.07.2017
22.11.2016 Amberg Suizid 16.04.1978 16.09.2016 Untersuchungshaft
23.11.2016 Kempten Suizid 07.01.1976 22.02.2016 Untersuchungshaft
19.12.2016 Würzburg natürlicher Tod 28.09.1955 09.12.2015 07.09.2017
09.01.2017 Nürnberg natürlicher Tod 31.12.1957 13.05.2016 Untersuchungshaft
11.01.2017 Würzburg Suizid 01.05.1972 21.12.2016 Untersuchungshaft
01.03.2017 München natürlicher Tod 03.09.1964 13.10.2016 14.04.2017
03.03.2017 Passau Suizid 17.03.1993 24.02.2017 Untersuchungshaft
06.03.2017 Kempten natürlicher Tod 27.07.1980 21.04.2015 18.07.2017
11.03.2017 München Suizid 01.11.1972 04.03.2017 Untersuchungshaft
17.03.2017 München natürlicher Tod 16.01.1958 10.03.2017 23.07.2017
10.04.2017 Bamberg natürlicher Tod 25.12.1958 23.02.2017 Untersuchungshaft
08.05.2017 Landshut Suizid 05.08.1970 13.01.2017 Untersuchungshaft
15.05.2017 Nürnberg Suizid 26.09.1990 01.11.2016 02.03.2019
23.05.2017 München natürlicher Tod 23.04.1951 24.05.2016 Untersuchungshaft
26.05.2017 Straubing natürlicher Tod 13.05.1945 24.06.2009 Sicherungs- 

verwahrung
27.05.2017 Straubing natürlicher Tod 12.10.1954 18.03.2010 06.01.2019
09.06.2017 Erding Suizid 28.08.1969 18.04.2017 Untersuchungshaft


